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Akademisches Jahr 2022/2023

Semester Herbst/Fall 2022/23

Dauer in Semestern 1

Studiengang an der EUF BA Bildungswissenschaften

Fach 1 (nur Lehramt-Studierende) Biologie

Fach 2 (nur Lehramt-Studierende) Sport

Fach 3 (nur Lehramt-Studierende)

Gastland Portugal

Gasthochschule Universidade do Porto

Wie haben Sie sich auf das Auslandssemester vorbereitet?
Was sollte bereits im Voraus organisiert werden?

Ich habe die durch das International-Office angebotenen Vorträge besucht,
sowie eine Beratung durch die Hiwis in Anspruch genommen

Wie haben Sie gewohnt und wie sind Sie an Ihre Unterkunft
gekommen (selbst gesucht/von Gasthochschule

organisiert, Wohnheim/privat etc.)?

Ich habe in einer Wohngemeinschaft mit 3 weiteren Personen gewohnt, die ich
vor dem Aufenthalt noch nicht kannte. Es gab Möglichkeiten sich eine
Unterkunft in einem Wohnheim der Universität zu mieten, allerdings musste man
sich sehr zeitig ca. 3 Monate vor dem Einzug schon mit der Wohnungssuche
beschäftigen. Ich habe meine Unterkunft über eine Website gefunden die
Uniplaces heißt. Auf der Facebook-Seite des ESN-Porto Networks werden aber
noch weitere Internetseiten empfohlen und Rabatte beworben

Haben Sie Angebote für Incomings genutzt? Wie haben Sie
sich anderweitig sozial vernetzt?

Ich habe an wenig bis keinen (insgesamt 2 Mal) Angeboten für Incomings
teilgenommen. Ich habe mich sozial auf dem Registration-Meeting und auf
anderen Umtrünken vernetzt.

ALLGEMEINE DATEN ZUM AUSLANDSSEMESTER

Wie war es?

IHRE PERSÖNLICHEN ERFAHRUNGEN
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Waren Sie zufrieden mit der Gastuniversität
(Räumlichkeiten, Ansprechpartner*innen, etc.) und dem

Kursangebot (Workload etc.)?

Zunächst einmal war ich an der FLUP. Hier lässt sich über das Kursangebot
sagen, dass ich leider kein Kurs hatte, der zu meiner Fächerkombination passt.
Ich habe anstatt Biologie dann Geografie studiert und in dem Bereich war das
Kursangebot recht gut. Besonders entspannt war, dass einem alle Kurse die
man im Vorhinein im Learning Agreement angibt frei gehalten werden. Das
bedeutet Erasmus-Studenten, kriegen immer alle Kurse die sie sich im
Vorhinein wählen. Zum Ablauf des Kurses selbst kann ich nur sagen, dass es
immer stark vom jeweiligen Dozent*in abhängt wie gut der Kurs verfolgt werden
kann. In meinem Fall war es so, dass alle Kurse (obwohl in der
Modulbeschreibung stand, dass sie "suitable for english-students" sind) auf
portugiesisch abgehalten wurden. Ich musste mir dann teilweise die Folien im
Nachhinein übersetzen und hatte die Möglichkeit alle Abgaben auf englisch
einzureichen.

Haben Sie die Landessprache gelernt bzw. wie wichtig war
diese Ihrer Ansicht nach für Ihren Aufenthalt?

Ich habe die Sprache nicht gelernt, was allerdings keine Probleme mit sich
brachte. Die meisten Portugiesen*in sprechen fließend englisch.

Welche interkulturellen Begegnungen/Kompetenzen haben
Ihren Aufenthalt geprägt?

Ich habe viele deutsche kennengelernt und habe in einer Spanischen WG
gelebt.

Welche Perspektiven auf Ihr Gastland/Herkunftsland haben
sich verändert - und warum?

Portugal und insbesondere Porto ist noch schöner als man es erwartet.
Allerdings war ich überrascht vom Wetter. Im Winter ist es Kalt, vor allem weil
viele Häuser hier schlecht isoliert sind und häufig keine Heizung vorhanden ist.
Außerdem regnet es im November und Dezember fast jeden Tag.

Wie sah Ihr Alltag vor Ort aus? (Freizeit, Einkaufen,
Fortbewegung, Inklusion, ...)

Ich habe relativ viel Freizeit gehabt und konnte deshalb viel mit Freunden
unternehmen. aufgrund dessen, dass Portugal relativ klein ist und doch viele
interessante Orte hat, sind wir viel umher gereist. Zum alltäglichen Transport, in
Porto gibt es die Metro, für die man als u23 Person ein sehr preiswertes Ticket
erwerben kann, welches dann auch für Busse gilt. Darüber hinaus gibt es hier
Uber und Bolt, wodurch man schnell und günstig überall hinkommt. Alles in
allem habe ich das Gefühl gehabt das dieses Land und die Menschen überaus
tolerant sind und einen gut aufnehmen.

Wie sind Sie finanziell ausgekommen? Wie hoch waren Ihre
Ausgaben für Visum (falls zutreffend), Reise, Unterkunft

(pro Monat), Lebenshaltung, Freizeit, weitere Kosten (z.B.
Bücher)?

Finanziell bin ich recht gut ausgekommen, die Kosten in Porto sind recht niedrig,
allerdings sollte beachtet werden, dass zu Beginn des Auslandsaufenthaltes nur
ein Teil der Erasmus-Rate überwiesen wird. eine Unterkunft in der Preisspanne
von 160-350 ist angemessen meiner Meinung. Die Lebensmittel im Supermarkt
sind vergleichbar mit den in deutschen Supermärkten allerdings sind die
Fahrtkosten mit den öffentlichen Verkehrsmitteln wesentlich günstiger.

Was war Ihre beste, was Ihre schlechteste Erfahrung? Gibt
es sonst noch etwas, das Sie gern mitteilen möchten?

Die schlechtesten Erfahrungen sind der Unterricht in der Universität, welcher
ausschließlich auf portugiesisch abgehalten wurde und das schlechte Wetter im
Zeitraum November/ Dezember. Das beste sind die Leute, die Stadt mit ihrem
Lebensgefühl, die Möglichkeiten um Portugal kennenzulernen und der Sangria

Fazit: Würden Sie ein Auslandssemester an Ihrer
Gastuniversität empfehlen? Aus welchen Gründen?

Ja auf jeden Fall, am besten allerdings im Frühjahressemester, da so auch noch
das gute Wetter erlebt werden kann. Für Wassersport interessierte bietet sich
Porto mit den Möglichkeiten Surfen und Baden zu gehen an, aber auch Leute,
die einfach die schönste Stadt Portugals kennenlernen wollen.
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Abschließend können Sie an dieser Stelle Fotos hochladen, die Ihren Auslandsaufenthalt gut repräsentieren. Bitte bedenken Sie bei der Fotoauswahl, dass die

Bilder im Internet einsehbar sind, wenn Sie uns die Erlaubnis zur Veröffentlichung des Erfahrungsberichts gegeben haben.
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Hier haben Sie die Möglichkeit,
Beschreibungen/Erklärungen für die Fotos einzugeben
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